
 
 

JMS  

 
Gymnasium Taunusstein - Bernsbacher Straße 1 - 65232 Taunusstein-Bleidenstadt 

Telefon: 06128–9141-0 (d), 06128-7990393 (p), Fax: 06128–9141-25,  
E-Mail: p.voelger@gymnasium-taunusstein.de - Homepage: www.gymnasium-taunusstein.de 

Aktionstag JugendMedienSchutz 
 

 

 
Hatespeech 
und 
Cybermobbing 
 

In diesem Lernmodul erfährst du, 
 was Hatespeech ist und diskutierst darüber, 
 was Mobbing und was Cybermobbing ist, 
 wie sich Kinder fühlen, die gemobbt werden, 
 welche Folgen Mobbing im Internet haben kann, 
 wie du gegen Cybermobbing vorgehen kannst und 
 wie du dich schützen kannst. 

 
 
HATESPEECH 
 
Schaut zunächst einmal das Video zum  
Thema Hatespeech (Dauer: 1:38min.) 
https://www.youtube.com/watch?v=2VyV7B-2kTA 
 
 
Diskutiert in eurer Gruppe die Frage vom Ende des 
Videos: 

„… wie wäre denn die Welt, wenn man einfach  
keinen Hass mehr äußern würde…?“ 

 
Außerdem könnt ihr euer Wissen im Quiz testen: 
 
 
https://www.klicksafe.de/materialien/quiz-zum-thema-
hate-speech   
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CYBERMOBBING 
 
Schaue zum Einstieg ins Thema Cybermobbing folgendes Erklärvideo  
(Dauer: 3:30min) 
https://www.handysektor.de/artikel/handysektor-erklaert-was-ist-
eigentlich-cybermobbing  
 
 
Nur wenn genug Zeit wäre, könntest du dieses Lernmodule durchklicken,  
scanne den QR-Code und bearbeite die Lernthemen 1-7 
 
 
https://www.internet-abc.de/lm/cybermobbing/einfuehrung/1  
 
Achtung! Bei der Abfrage: „Möchtest Du das Lernmodul von Beginn an 
spielen?“ auf NEIN klicken! 
 

 
 
Nun kannst Du Dein Wissen in Quizzen testen: 
 
Für Kenner: 
https://www.internet-
abc.de/lm/cybermobbing/abschlussquiz/1  
 
 
 
 
Für Experten: 
https://www.klicksafe.de/interaktive-medien/quiz-zum-
thema-cyber-mobbing  
 
 
 
 
 
 
Weitere wichtige Informationen und hilfreiche Tipps zu diesen ernsten Themen findest du hier: 
 
https://seitenstark.de/kinder/thema-der-woche/mobbing-und-cybermobbing 
https://www.hanisauland.de/wissen/spezial/miteinander/mobbing/mobbing-kapitel-3.html/mobbing-
kapitel-1015.html 
 
Wenn Du selbst Betroffene:r bist, kannst du dich an die Medienscouts oder die JMS-Berater oder an 
die „Nummer gegen Kummer“ wenden: 
https://www.nummergegenkummer.de/ 
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1. Was ist Hassrede 

 
1.Hassrede sind nichts anderes als verhasste Kommentare gegen Minderheiten, 
Volksgruppen, Kulturen, Religionen, Hautfarben und andere Dinge, die gesetzlich nicht 
beleidigt werden dürfen. 
 
2.Die Würde eines Menschen darf man nicht beleidigen und somit sind alle Menschen davor 
geschützt, für ihre Überzeugung, Abstammung und an sich aufs härteste beleidigt zu 
werden. 
 
3.Hassrede findet man oft in den sozialen Medien, z.B auf Tiktok oder auch in privaten 
Chats. Menschen, die Hassrede verbreiten nennt man Hassredner. 
 
4.Bei Cyber-Mobbing werden häufig nur einzelne Personen attackiert, bei Hate Speech 
richtet sich der Hass gegen ganze Gruppen. Hate Speech und Cyber-Mobbing haben 
gemeinsam, dass hierbei je nach Situation strafbare Handlungen vorkommen können. Hierzu 
gehören unter anderem Bedrohung, üble Nachrede und andere. Im Gegensatz zu Cyber-
Mobbing richtet sich Hate Speech jedoch häufig gegen eine bestimmte Gruppe von 
Menschen (z. B. aufgrund der Hautfarbe, der Herkunft oder des Geschlechts). Hate Speech 
ist somit eng verknüpft mit dem Begriff „gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit“. 
     
Achtung, Wichtig !! 
Kritik darf nicht mit Hassrede verwechselt werden. Wenn jemand ein Land, wie zum Beispiel 
dein Heimatland oder einen Menschen, wie zum Beispiel deinen Lieblingsfußballer wie Messi 
oder Ronaldo kritisiert, ist das keine Hassrede. 
Wenn jemand also im Internet meint: "Ich finde (etwas) aus folgenden Gründen nicht gut", 
solltest du sowas nicht melden. 
 

2. Wann ist Hassrede jetzt strafbar? 
 
So, Hassrede ist dann strafbar, wenn ein Mensch sich denkt, das es bestimmt total lustig und 
ok ist, wenn er Menschen wegen ihrer Abstammung aus Spaß beleidigt. 
     
Ein Beispiel: 
Hans-Peter (12 Jahre alt) denkt: Jeder der nicht Deutsch ist, ist Schmutz :D Also entscheidet 
er sich unter einem Tiktok Video einen Hasskommentar zu schreiben. Ein anderer Nutzer 
sieht diesen Kommentar und ignoriert diesen. Dem Ersteller des Videos ist dieser 
Kommentar egal und ignoriert ihn auch. Aber dann sieht ein weiterer Nutzer den Kommentar 
und entscheidet sich, diesen zu melden.  
 
Jetzt die Preisfrage: Wer ist jetzt alles zu bestrafen? 
Die Antwort könnt ihr hier im Video finden (ein cooles Video) 
 

3. Was kann man gegen Hassrede tun 
 
Weil ihr krassen Kinder jetzt wisst, wie Hassrede aussieht, solltet ihr zu guter letzt wissen, 
was man gegen Hassrede tut. Wie im Video gezeigt meldet ein Nutzer den Kommentar von 
Hans-Peter. Aber ist das wirklich so einfach? Manchmal werden Hasskommentare von 
Plattformen wie Tiktok nicht gelöscht. Der Grund ist leider ein sehr blöder. Es kann sein, 
dass der, der die Filter für die Medien (um Hasskommentare zu löschen) zuständig ist, die 
Menschen, die beleidigt werden, genauso schlecht findet oder dass dieser Filter 
Hasskommentare nicht findet. Vielleicht finden die Zuständigen die Kommentare einfach 
nicht wichtig genug...  Das Einzige, was ihr machen könnt, ist, diese Kommentare und ihre 
Benutzer zu melden.     
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Welche Arten von Cyber-Mobbing gibt es?                                
                                 

 Schikane: Wiederholtes Senden von beleidigenden und verletzenden Nachrichten 
über E-Mail, SMS, Instant-Messenger oder in Chats. 

  Verleumdung/Gerüchte verbreiten: Verbreiten von Gerüchten über Internet- und 
Mobiltelefondienste an einen großen Personenkreis. 

  Bloßstellen: Informationen, die ursprünglich im Vertrauen einer bestimmten Person 
zugänglich gemacht wurden, werden an weitere Personen gesandt, um das Opfer zu 
kompromittieren. 

 Ausschluss/Ignorieren: Bewusster Ausschluss von sozialen Aktivitäten, Gruppen, 
Chats etc.  

                         
                          
Was ist so schlimm an Cybermobbing? 
 
Cybermobbing, wie auch Mobbing im realen Leben, verletzt die Seele und kann die 
betroffene Person sehr verletzen. Neben der Ausgrenzung kann es zu psychischen und 
anderen gesundheitlichen Problemen kommen – unter anderem zu Schlafstörungen und 
Albträumen. 
 
 
Was ist Denigration Cybermobbing? 
 
Denigration ist die Verbreitung von sehr schlimmen Gerüchten, die oft nicht stimmen, über 
das Opfer. Werden dazu die Medien genutzt, zum Beispiel das Internet, wie auf Whatsapp, 
oder andere elektronische Kommunikationsmittel, gilt das Verhalten als eine Form des 
Cybermobbings. 
 
 
Was ist Exculion Cybermobbing? 
 
Exclusion – Auschließen und Ausgrenzung; der Täter redet im Verborgenen mit anderen 
Leuten in einer Online-Gruppe und überedet diese Leute dazu, das Opfer auszuschließen. 
Die Ausgrenzung wird meist mit Lügen, Beleidigungen, Bloßstellungen und Gerüchten 
begründet. 
 
 
Folgen von Cybermobbing und Hatespeech: 
 
Man kann, wenn man Leute online mobbt und schlecht behandelt, bestraft werden. 
 
Das Opfer kann den Täter anzeigen und man könnte sogar von der Schule verwiesen 
werden. 
 
Also Finger weg von sowas! 
 
 
 
 
 
Bildnachweise: 
https://www.planet-
wissen.de/technik/computer_und_roboter/social_media/cybermobbingdieangriffeimnetz100~_v-
gseagaleriexl.jpg  


